
Gartenmöbel aus Hartholz mit einer Naturseifenlauge 
von Schmutz befreien und dann mit einem Hartholzöl 
behandeln. 

Gartenhaus: Auf undichte Stellen hin überprüfen. 
Dringt Nässe und Feuchtigkeit ein, kann sich 
Schimmel bilden. 

Terrassendielen zweimal im Jahr mit Wasser und 
Schrubber reinigen. Nach dem Abtrocknen zweimal 
mit Ölen oder Lasuren behandeln. 

Holzkohle: Das PEFC-Zeichen stellt sicher, dass für 
die Produktion kein Tropenwald zerstört wird und das 
Holz aus nachhaltiger Waldbewirtschaftung stammt. 

Sichtschutz & Zaun: Sie sollten regelmäßig mit  
einem Wetterschutz behandelt werden. 

Hochbeet: Für ein Hochbeet eignen sich zum Beispiel 
Bretter aus PEFC-zertifiziertem Lärchenholz. Dieses ist 
im Vergleich zu Rest- und Palettenhölzern unbelastet. 


